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Leitartikel

Fastenzeit, Karwoche, Ostern
und Lieder, die nicht nur den Kopf, 
sondern auch das Herz und Gemüt 
ansprechen und bei denen ich ver­
weilen kann. 

Hier als Beispiel ein Gedicht von 
Heinrich Böll und links eine Ab­
bildung eines ganz besonderen 
Kleinods.

Wenn die Raupen wüssten, 
was einmal sein wird
wenn sie erst Schmetterlinge sind,
sie würden ganz anders leben:
froher, zuversichtlicher und 
hoffnungsvoller.
Der Tod ist nicht das Letzte.
Der Schmetterling ist 
das Symbol der Verwandlung,
Sinnbild der Auferstehung.
Das Leben endet nicht, 
es wird verändert.
Der Schmetterling erinnert 
uns daran,
dass wir auf dieser Welt 
nicht ganz zu Hause sind.
Heinrich Böll

Wir sind in einer besonderen Zeit 
im Kirchenjahr. Wir denken an 
das Leiden, die Kreuzigung und 
die Auferstehung von Jesus Chris­
tus. Es ist die zentrale Botschaft des 
Neuen Testamentes. Wir feiern den 
Sieg des Lebens über den Tod. 

Die Evangelien berichten auch, 
dass diese, für den christlichen 
Glauben entscheidenden Ereig­
nisse, am jüdischen Pessach- oder 
Passah-Fest stattfanden. Das Pas­
sah-Fest erinnert an den Auszug 
Israels aus Ägypten unter Mose, an 
die Geschichte der Befreiung aus 
Gefangenschaft, Knechtschaft und 
Unterdrückung. Es ist die zentrale 
Botschaft des Ersten Testaments.

Die kommenden Feiertage sind da­
her theologisch äusserst (ge-)wich­
tig und vielschichtig. Aber es ist 
auch keine einfache Kost. 

Ich schätze daher gerade in der Pas­
sionszeit Musik, Bilder, Gedichte 

Das Schmetterlingsreliquiar ist 
sehr alt. Es ist im Mittelalter etwa 
1310/20 entstanden. Es wurde aber 
erst vor etwa 30 Jahren zufällig 
entdeckt bei Restaurationsarbei­
ten eines Kruzifixus in Regens­
burg. Es befand sich neben zwei 
Heiligen-Reliquien im Hohlraum 
des Hinterkopfes der gekreuzigten 
Christusfigur.

Die geheimnisvolle Verwandlung 
der Raupe zum Schmetterling und 
der Tod und die Auferstehung von 
Jesus werden hier verknüpft – ein 
wunderschönes Sinnbild. 

Damit wünsche ich allen eine gute 
Passionszeit und frohe Ostern!

Pfarrerin Silvia Liniger

Gottesdienste – Cultes Der besondere Gottesdienst

Details zu allen Passions- und Oster- 
Gottesdiensten finden Sie auf Seite 14

Palmsonntag, 5. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Goldenen Konfirmation
Kirche Nidau

Karfreitag 10. April, 17.00 Uhr
Gottesdienst zum Karfreitag
Kirche Nidau

Karsamstag, 11. April, 21.00 Uhr
Osternachtgottesdienst 
Matthäus-Zentrum Port

Ostermorgen, 12. April, 6.00 Uhr
Ostermorgengottesdienst
Kirche Nidau

Ostern, 12. April, 10.00 Uhr 
Ostergottesdienst mit Abendmahl 
Zentrum Ipsach
Pfarrerin Silvia Liniger

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr 
Jodler-Gottesdienst
Kirche Nidau
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

Mittwoch, 22. April, 7.00–7.20 Uhr
Klang – Wort – Stille
Nikolauskapelle Nidau
Richard Weber

Samstag, 25. April, 18.00 Uhr
Gebet der Stille
Nikolauskapelle Nidau  
Karin Hoffmann 

Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst
Kirche Nidau
Pfarrer Fabio Buchschacher

Sonntag, 26. April, 17.00 Uhr 

«Faces and Music –  
rock the church»
Kirche Aegerten
Pfarrer Fabio Carrisi

Der andere Jugendgottesdienst mit 
spannendem Gast, toller Band, Bar 
und Food. Gibt eine Unterschrift für 
das KUW. 

Communauté Romande

Dimanche 5 avril, 10 h 00
Culte, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Pierre-André Kuchen

Vendredi 10 avril, 15 h 00
Culte du vendredi saint,  
sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Thierry Dominicé

Dimanche 12 avril, 6 h 00
Aube de Pâque, sainte-cène
Église Saint-Étienne, Bienne
Pasteur Carmelo Catalfamo

Dimanche 12 avril, 10 h 00
Culte de Pâque, suivi d’une 
chasse aux œufs, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne
Pasteure Ellen Pagnamenta

Dimanche 19 avril, 10 h 00
Culte, sainte-cène
Église Saint-Paul, Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni

Dimanche 26 avril, 10 h 00
4D avec coin enfants  
et animation (3-8H)
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Thierry Dominicé

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres

7. Februar:  
Müller-Liniger Dorette, 1946, Nidau 

13. Februar:  
Aellen Christian, 1968, Kloten 

13. Februar:  
Moser Marianne, 1961, Nidau 

21. Februar:  
Mäder-Scholl Anna Marie, 1923, Ipsach 

25. Februar:  
Pizzato-Dick Iris, 1933, Ipsach

Pikett-Dienste

1. – 6. April:  
Pfarrer Peter Geissbühler

7. – 13. April:  
Pfarrer Bruno Wiher 

14. – 20. April:  
Pfarrer Fabio Carrisi

21. – 27. April:  
Pfarrer Peter Geissbühler

28. – 30. April:  
Pfarrer Bruno Wiher

Abwesenheiten

1. – 5. April:  
Pfarrer Fabio Carrisi

11. – 19. April:  
Pfarrer Peter Geissbühler

27. – 30. April:  
Pfarrerin Silvia Liniger

Jodler-Gottesdienst

mit dem Jodlerklub «Echo» Port

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr 

Kirche Nidau

An diesem Sonntag wollen wir Gemeinsam mit dem 
Jodlerklub «Echo» Port Gottesdienst feiern. 
Ihre Lieder sollen uns begleiten und uns eine besondere Zeit schenken. 
 
Sally Jo Rüedi – Orgel
Pfarrer Peter Ryser

Anschliessend Apéro

Präsident: Eric Hoffmann, Ipsach, eric.hoffmann@ref-nidau.ch 
Sekretariat: Anita Di Gabriele, Nidau, T. 032 332 20 90 
Redaktion und Koordination: redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Nidau	 > Seite 13 bis 15
Bürglen	> Seite 16 bis 18 

Jodlerklub «Echo» Port (2019)� Foto: Walter Peyer

� Foto: Kunstsammlungen des Bistums Regensburg / Gerald Richter, Domschatz Regensburg 
� www.domschatz-regensburg.de

Kirchgemeinden  
Nidau und Bürglen
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Adressen

Pfarrämter
Bellmund
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
T. 032 558 67 65
petergeissbuehler@outlook.com
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13  
3264 Diessbach bei Büren
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
T. 031 859 53 29
beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 079 689 68 47
luc.n.ramoni@icloud.com

Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch

Verschiedene
Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin, SDM 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 
sozialdiakonie.kgn@ 
kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination ad interim
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Katechetin Nora Dürst 
Chemin de l’Arsenal 8, 2710 Tavannes 
T. 079 673 33 25
Katechetin Madeleine Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 079 268 70 75 
geissbuehlerkatechetin@outlook.com
Katechet Adrian Hofmann 
Weyernweg 10, 2560 Nidau 
T. 079 638 68 99 
ahofmann@athletes.ch
Katechetin Heidi Bucherer 
T. 031 852 15 17 
hbucherer@bluewin.ch

Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90, F. 032 332 20 91 
sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren
Kirche Nidau und Nikolauskapelle
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Hugo Liechti, T. 079 776 00 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28  
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Matthäus-Zentrum Port
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Ursula Rytz, T. 079 794 59 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentrum Ipsach
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Erika Alt, T. 079 891 99 28 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kulturzentrum Bellmund
Sigrist: Hugo Liechti, T. 079 776 00 58 
sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

 

Märchen

Lini, der Königssohn

Mittwoch, 1. April, 15.30 Uhr

Kirche Nidau

Für Kinder, Eltern,  
Grosseltern,  
Gotte und Götti … 
von 5 bis 99 Jahre

Brigitte Hirsig – Geschichte
Toune de Montmollin – Flöten
Lis Frei – Akkordeon
Katrin Luterbacher – Violoncello

Der Königssohn wird von zwei 
Riesinnen entführt und 
festgehalten. Ob es der tapferen 
Bauerstochter gelingen wird,  
den Prinzen zu befreien? Und was 
bedeuten wohl die geheimnis­
vollen Zeichen auf dem Bett des 
Prinzen?  
Das spannende Märchen aus 
Island solltest du dir nicht 
entgehen lassen. Komm, und hör 
zu. Es wird sicher ein gutes  
Ende geben. 
Toune de Montmollin (Flöte),  
Lis Frei (Akkordeon) und Katrin 
Luterbacher (Violoncello) 
umrahmen die Geschichte mit 
Musik und bringen die grossen 
und kleinen Zuhörer zum Singen.

Brigitte Hirsig mit Zwerg� Foto: F. Schneider 

� Foto: © iStock / Jens Lambert Photography

Passion und Ostern

Musik und Gottesdienste Scheiter(n) vor dem Kreuz
Besonderer Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
10. April, 17.00 Uhr, Kirche Nidau

Palmsonntag
5. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst  
zur Goldenen Konfirmation
Kirche Nidau

Victoria Mozalevskaya – Saxofon
Ursula Weingart – Orgel 
Pfarrer Peter Ryser

5. April, 17.00 Uhr

«Aus der Tiefe rufe ich zu Dir …» 
Orgelmusik in der Passionszeit
Kirche Nidau

Ursula Weingart – Orgel 
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Johannes Brahms, Louis Vierne  
und anderen

Eintritt frei – Kollekte

Karfreitag
10. April, 17.00 Uhr

Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Abendmahl
Kirche Nidau

Natalie Widmer – Sopran
Tobias Rüedi – Perkussion
Sally Jo Rüedi – Orgel
Pfarrer Peter Geissbühler
(Siehe auch Text rechts)

Karfreitag. Jesus leidet. Körper­
lich: Nägel, Peitsche, Dornenkro­
ne. Seelisch: Er scheitert und seine 
Anhänger verlassen ihn. Das Kreuz 
von Jesus. Wir sehen es oft in Kir­
chen. Bei den reformierten ist es in 
der Regel leer. Christus hat den Tod 
überwunden. In katholischen Kir­
chen hängt meist der Leidensmann 
am Kreuz und gibt unseren bitteren 
Erfahrungen Raum. 

Karfreitag. Ein unangenehmer 
Tag. Im Widerspruch zur Kultur 
des Erfolgs. Im Gegensatz auch zur 
Kultur des lösungsorientierten Den­
kens und Handelns. Kar-Freitag. 
Das Wort kommt vom Althochdeut­
schen «kara»: Jammer, Kummer. 

Wir erleben Leiden, Elend und 
Schweres immer wieder, meist un­
gewollt. Inwiefern haben wir Orte, 
wo wir mit den Nachtseiten des Le­
bens umgehen können? Inwiefern 
sind wir in unserem Leiden mit an­
deren Menschen verbunden? 

Am Karfreitags-Gottesdienst 
haben Sie die Möglichkeit, mit 
dem, was für Sie schwer ist, mit 
ihrem «Kreuz» umzugehen. Mit 
dem Kreuz meine ich zum Beispiel 
Stress, Druck, Schweres in Bezie­
hungen, Krankheiten, Verlust na­
hestehender Menschen, Schmerzen 
oder sonst Unangenehmes. 

Wir werden am Kircheneingang 
ungehobelte Scheiter empfangen. 
Später legen wir diese Scheiter vor 
dem grossen Holzkreuz nieder. Die 
Oberfläche dieses Kreuzes ist rau, 
von Wind und Wetter gezeich­
net. Wir sind jedoch mit unserem 
Scheit, mit unserer Bürde, nicht al­
lein. Wir werden unseren Kreuz­
weg mit anderen teilen. 

Später im Gottesdienst werden 
wir uns am Mahl des Lebens stär­
ken und hinter dem Kreuz auf das 
Sonnenlicht blicken, das durch die 
Kirchenfenster scheint. 

Zu diesem feierlichen Gottes­
dienst, der Ihnen an Körper und 
Seele Gutes tun kann, lade ich Sie 
herzlich ein. 
Pfarrer Peter Geissbühler

Karsamstag
11. April, 21.00 Uhr

Gottesdienst und Konzert  
mit dem Wintergospel-Projekt
Matthäus-Zentrum Port

Pfarrer Fabio Carrisi

Ostern
12. April, 6.00 Uhr

Gottesdienst am Ostermorgen
Kirche Nidau

Walter Schwab – Trompete
Ursula Weingart – Orgel
Pfarrer Bruno Wiher

12. April, 10.00 Uhr 

Ostergottesdienst  
mit Abendmahl
Zentrum Ipsach

Walter Schwab – Trompete
Ursula Weingart – Klavier
Pfarrerin Silvia Liniger

Voranzeige

in Montmirail Geschichte, Lieder, Musik

Gemeinde
wochenende

Freitag, 4. September 
bis Sonntag, 6. September

 
Auch dieses Jahr lädt die 
Kirchgemeinde Familien, Jung und Alt 
zum Gemeindewochenende in 
Montmirail ein. Nähere Informationen 
mit einem Anmeldetalon folgen 
nächsten Monat. Reservieren Sie 
jetzt schon dieses Wochenende. 

Christoph Kaeslin und Team

� Foto: zVg

Morgenfeier

Klang 
Wort 
Stille 

Mittwoch, 22. April 
7.00 bis 7.20 Uhr

Nikolauskapelle Nidau

Einmal im Monat in der Frühe den 
anbrechenden Tag feiern, inne halten, 
durchatmen und Kraft schöpfen.

Mit einem Wort aus der Bibel …  
einer kurzen Geschichte …  
einem Moment der Stille …  
Flöten und Saitenklängen

Herzlich lädt ein
Richard Weber

� Foto: Erich Westerndarp / Pixelio
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Agenda

Bellmund

Eltern-Kind-Singen 
Mittwoch, 1. April  
9.00 bis 10.00 Uhr 
Neue Tagesschule,  
Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern  
ab ca. 1,5 bis 4-jährig.  
Anschliessend Kaffee bis 11.00 Uhr 

Kontakt:  
Franziska Earnhart 
T. 032 331 20 71 

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
Kein Mittagstisch im April
Kontakt:  
Anita Wennekes 
T. 079 230 75 90

Ipsach 

Offener Kaffeetreff 
Mittwoch, 8. April 
14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Themen-Nachmittag

Kontakt:
Christoph Kaeslin
T. 032 332 20 92

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren 
Kein Mittagstisch im April
Kontakt:  
Peter Hänni 
T. 032 331 52 86

Webstube
Montag, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt

Kontakt:  
Margarita Attenhofer 
T. 032 365 71 29

Lesezirkel für Frauen 
Montag, 6. und 20. April 
jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir lesen und besprechen:  
«Der grüne Heinrich»  
von Gottfried Keller

Kontakt:  
Barbara Meyer Schaefer 
T. 032 685 09 05

Trauer-Café 
Dienstag, 21. April, 15.30 Uhr  
Nikolauskapelle 

Singen im Ruferheim
Donnerstag, 9.30 bis 10.30 Uhr 
Ruferheim 
(ausgenommen Schulferien)
Kontakt:  
Martial Altorfer 
T. 032 372 18 51

Morgengebet 
Freitag, 6.30 bis 7.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Kontakt:
Margrit Coretti 
T. 032 331 88 03

Vortrag des Vereins für Alters-
fragen Nidau/Port
Mittwoch, 24. April, 14.30 Uhr 
Ruferheim Nidau
Wissenswertes zu Themen wie  
Altersrenten, Krankheitskosten,  
Hilflosenentschädigungen, 
Ergänzungsleistungen, Beschäftigung 
von Personal im Haushalt, usw.

Referentin: Brigitte Hurni,  
AHV-Zweigstelle Nidau-Port

Eintritt frei 

Flötenkreis
Freitag, 17.00 bis 18.00 Uhr 
Nikolauskapelle 
(ausgenommen Schulferien)
Neu-Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Kontakt:  
Verena Moser 
T. 032 331 59 80

Port 

Bibelgesprächskreis 
Mittwoch, 9.00 bis 10.00 Uhr  
Matthäus-Zentrum 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch

Kontakt:  
Christoph Kaeslin 
T. 032 332 20 92

Mittagstisch
Kein Mittagstisch im April
Kontakt: 
Ursula Rytz, Sigristin
T. 079 794 59 58

Jassen 
Donnerstag, 13.00 bis 17.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Interessierte sind herzlich willkommen! 

Kontakt:  
Susanne Stähli 
T. 032 331 64 53

� Fotos: JouJou; J. Pietron; H.J. Salzer; Birgit H.; G. Winter / Pixelio

Nidau

SeniorenMedientipps Aktuell

Coronavirus

Welche Anlässe  
finden statt?

Wegen des Coronavirus prüfen  
wir laufend, welche Anlässe durch
geführt werden können und  
welche abgesagt werden müssen. 

Auf unserer Internetseite  
www.ref-nidau.ch finden Sie die  
aktuellen Angaben, ob ein  
Anlass statt findet oder nicht. 

Bei Fragen wenden sie sich  
bitte an das Sekretariat:  
T. 032 332 20 90

Der Kirchgemeinderat

Alle Zimmer haben Dusche/WC/Tel./
Radio/TV. Die Zimmer Die Anzahl der 
Zimmer ist jeweils beschränkt.

Preis mit Halbpension pro Person:
Fr. 830.— im Einzelzimmer 
Fr. 730.— im Doppelzimmer 
Fr. 860.— Im Einzelzimmer mit franz. 
Balkon od. Gartensitzplatz 	
Fr. 760.— im Doppelzimmer mit franz. 
Balkon od. Gartensitzplatz

Hinzu kommen die Kosten für  
die Reise mit dem Car, ca. Fr. 120.—  
je nach Anzahl Teilnehmende

Nicht inbegriffen: Mittagessen, spezi-
elle Auslagen wie Eintritte, Ausflüge.

Bei weiteren Fragen oder wenn  
die Kosten ein Hindernis darstellen 
sollten, wenden Sie sich an:
Christoph Kaeslin, T. 032 332 20 92

Seniorenferien  
in Urnäsch AR

� Foto: Wikimedia

Anmeldetalon für die Seniorenferien vom 20. bis 27. Juni 2020

Name(n):

Vorname(n):

Adresse:

Telefon:
 
Bitte zutreffendes ankreuzen: (keine Garantie)

 Einzelzimmer Fr. 830.— 	  Einzelz. mit Balkon od. Gartensitzpl. Fr. 860.— 
 Doppelzimmer Fr. 730.—	  Doppelz. mit Balkon od. Gartensitzpl. Fr. 760.—

Bitte diesen Talon ausfüllen und bis spätestens 15. Mai einsenden an: 
Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin, Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

Weitere Informationen  
am Vor-Ferientreffen:

Mittwoch, 20. Mai, 14.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Keine Anmeldung erforderlich

Samstag, 20. Juni 
bis Samstag, 27. Juni
Unser Angebot umfasst eine Woche 
Halbpension im Hotel Krone in 
Urnäsch im schönen Appenzell sowie 
begleitete Ausflüge in der Umgebung.
Das Hotel liegt auf 838 m.ü.M., mitten 
im malerischen Dorfzentrum und 
unweit vom Bahnhof!

Leitung/Begleitung: Doris Kaufmann, 
Jeanette Pitett, Christoph Kaeslin

Radio

TV

Bibelgürtel der Schweiz

Die Dichte an Freikirchen scheint 
in Winterthur und Umgebung 
besonders hoch zu sein. Die Ver­
bindungen reichen bis in die  
Politik hinein, einzelne Mitglieder 
von Freikirchen sitzen im 
Gemeinde- und Stadtrat. Die Evan­
gelische Allianz Winterthur  
sieht sich als «gesellschaftsrele­
vant» und will «Gottes Liebe in der 
Stadt erlebbar» machen. Wie 
kommt es, dass Freikirchen  
in Winterthur so präsent sind? 

Perspektiven, SRF 2
Sonntag, 5. April, 8.30 Uhr

Krieg und Christen

Wie lässt sich die Widersprüch­
lichkeit erklären zwischen dem 
Anspruch des Christentums, eine 
Religion des Friedens zu sein,  
und der Realität von Krieg und 
Terror im Namen des Christen­
tums? Mit aufwändigen Spiel­
szenen werden Schlüsselmomente 
dieser Geschichte zum Leben 
erweckt. Die filmische Spuren­
suche fördert Überraschendes  
zu Tage.

Sternstunde, SRF 1
Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr

Kino

Shalom Allah

Aïcha, Johan und das Ehepaar  
Lo Manto haben einen Schritt in 
ihrem Leben gemacht, der viele 
Menschen in ihrem Umfeld ver­
stört: Sie haben das muslimische 
Glaubensbekenntnis abgelegt. 
Damit beginnt ihre Verwandlung 
und Neuorientierung. Aïcha zieht 
von der ländlichen Provinz in  
die Grossstadt und befolgt eupho­
risch die strengen Regeln ihrer 
neuen Religion. Die Lo Mantos 
versuchen sich in ihrer Umgebung 
gegen Vorurteile zu behaupten. 
Und Johan? Er trägt Bart und 
kokettiert mit seiner Rolle als 
strenggläubiger Muslim.  
Regisseur David Vogel vermittelt 
seine Protagonistinnen als religiös 
Suchende und Zweifelnde und  
er lässt sie mit ihren Widersprüch­
lichkeiten leben. «Shalom Allah» 
ist ein Lehrstück über Vorurteile. 
Die zentrale Frage darin:  
Belassen wir es bei ihnen oder ver­
suchen wir den Menschen zu 
begegnen, so wie David Vogel es  
in seinem Film vormacht? 
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